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Was müssen Sie über das neuartige 
Coronavirus wissen? 
 
• Seit Anfang 2020 sind auch Menschen aus 

Deutschland, Österreich und der Schweiz 
betroffen. 

• Das Virus breitet sich über Tröpfchen aus, 
die beim Niesen und Husten entstehen 
und durch die Luft fliegen. 

• 2019-nCoV kann sich auch auf 
Oberflächen 
verteilen und so übertragen werden. 

• Infizierte Menschen können bis zu 14 Tage 
lang beschwerdefrei bleiben, in dieser Zeit 
aber ihre Mitmenschen anstecken. 

• Die Symptome, die das Virus auslösen 
kann, sind vor allem: 

• Husten 
• Heiserkeit 
• Atemnot 
• Fieber 

• Manche Menschen entwickeln eine 
Lungenentzündung. 

• In seltenen Fällen kann es zu einem 
schweren Verlauf kommen, besonders bei 
Menschen, die bereits chronisch krank 
sind. 

  

Landkreise mit bestätigten Infektionen,        

Stand 06. März 2020 (Quelle Wikipedia) 

 

Könnten Sie sich angesteckt haben? 
Wenn ja, was müssen Sie dann tun? 
 

• Sie könnten mit dem Virus infiziert sein, 
wenn 
➢ Sie in den letzten 14 Tagen in eine 

Region gereist sind, in der sich Covid-
19 ausgebreitet hat. 

➢ Sie in den letzten 14 Tagen Kontakt 
hatten mit Menschen, die selbst mit 
2019-nCoV infiziert sind. 

• Sollte das auf Sie zutreffen und sollten Sie 
Erkältungssymptome entwickeln, dann 
➢ Gehen Sie NICHT unangemeldet zu 

Ihrem Arzt, sondern Rufen Sie Ihren 
Hausarzt / Hausärztin an. 

➢ Dieser /diese wird mit Ihnen das weitere 
Vorgehen besprechen. 

 
 
Wenn bei Ihnen der Verdacht auf 
eine Infektion besteht, bitte: 
 

• Halten Sie mind. 2 Meter Abstand zu 
anderen Menschen. 

• Husten oder niesen Sie in die 
Armbeuge oder in ein Taschentuch, 
das Sie sofort entsorgen. 

• Achten Sie auf gute Handhygiene, das 
heißt: 

➢ Waschen Sie Ihre Hände 
regelmäßig und gründlich mit 
Seife 

➢ Benutzen Sie das Hände-
desinfektionsmittel hier in der 
Praxis. Bitte reiben Sie das 
Mittel für mindestens 30 
Sekunden ein. 

• Halten Sie sich an die Anweisungen 
des Fachpersonals. 

 

Weitere Infos zum Coronavirus 

www.bundesgesundheitsministerium.de 

www.rki.de 

 

Auszug aus coliquio.de 

 



Die Bundeszahnärztekammer informiert 

 

Coronavirus: Krank zum Zahnarzt? 

Ihr Zahnarzttermin steht kurz bevor und Sie fragen sich, ob Sie ihn wahrnehmen können? 
Prüfen Sie anhand folgender Punkte, wie es Ihnen geht: 

Sie zeigen keine Symptome 

Wenn Sie sich gesund fühlen und unter keinen Krankheitssymptomen wie Husten, 
Halskratzen, Schnupfen und/oder Fieber leiden, können Sie Ihren Zahnarzttermin wie 
geplant wahrnehmen. 

Sie haben Symptome wie Husten, Halskratzen und/oder Fieber 

Bei Symptomen von akuten Atemwegserkrankungen wie Husten, Halskratzen und/oder 
Fieber sollte die Behandlung auf die Zeit nach Ende der Erkrankung verschoben werden, 
wenn es sich nicht um einen Notfall handelt. Falls Sie als Notfallpatient zum Zahnarzt 
müssen, rufen Sie vorher bitte in der Praxis an, um über Ihre Symptome zu informieren und 
das weitere Vorgehen zu besprechen. 

Sie haben die Sorge, sich mit dem Coronavirus infiziert zu haben? Dann wenden Sie sich 
telefonisch an Ihren Hausarzt oder an die Nummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 
116117. Wer Kontakt zu einer infizierten Person hatte, sollte sich unverzüglich und 
unabhängig von Symptomen beim zuständigen Gesundheitsamt melden. 

Bei Ihnen besteht der dringende Verdacht beziehungsweise es wurde bereits 
eine Infektion mit dem Coronavirus diagnostiziert 

Eine Schmerzbehandlung darf Ihr Zahnarzt nicht verweigern, auch wenn bei Ihnen der 
dringende Verdacht auf eine Infektion mit dem Coronavirus besteht. Um Praxisteam und 
andere Patienten zu schützen, sollten sich Behandlungen jedoch wirklich nur auf äußerste 
Notfälle beschränken. 

Schmerzbehandlungen, die nicht aufschiebbar sind, führt Ihr Zahnarzt unter erhöhten 
Vorsichtsmaßnahmen durch. Informieren Sie die Praxis unbedingt telefonisch über den 
Verdacht beziehungsweise die Diagnose, bevor Sie sich auf den Weg zum Zahnarzt 
machen. 

Verhaltenstipps für die Zahnarztpraxis 

• Das Team der Zahnarztpraxis heißt Sie herzlich willkommen. Haben Sie jedoch 
Verständnis dafür, dass Ihnen Ihr Zahnarzt und das Praxisteam zur Begrüßung nicht 
die Hand geben. 

• Achten Sie auf eine gute Händehygiene – waschen Sie sich vor dem Zahnarztbesuch 
und am besten auch noch einmal direkt, wenn Sie in der Praxis ankommen, gründlich 
die Hände. 

• Halten Sie sich an die Husten- und Niesetikette: Husten und niesen Sie in ein 
Taschentuch oder halten Sie die Armbeuge vor Mund und Nase. Halten Sie Abstand 
und drehen Sie sich von anderen Personen weg. 

• Wenn Sie unter Krankheitssymptomen leiden, halten Sie möglichst ein bis zwei Meter 
Abstand von Praxisteam und anderen Patienten. 

https://tools.rki.de/plztool

